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Burg aus dem 13. Jahrhundert das im 16. Jahrhundert zum Schloss umgebaut wurde.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°25'22.4" N, 13°59'28.9" E
Höhe: 425 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Schloss Neuhaus | AT-4113 Sankt Martin im Mühlkreis
Tel: +43 07232 2904 | E-Mail: st.martin@oberoesterreich.at

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Schloss Neuhaus an der Donau erreicht man über St. Martin im Mühlkreis.
Die Burg ist von dort ausgeschildert.
Kostenlose Parkmöglichkeiten an der Schlosszufahrt.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung nur nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Eintrittspreise
k.A.
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.
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1282 Bischof Weikhart von Passau erlaubt Wernhard II. von Schaunberg eine Feste zu bauen.

1319 Heinrich von Schaunberg auf Neuhaus.

1386 Herzog Albrecht III. belagert Neuhaus, die Schaunberger verlieren ihre Reichsunmittelbarkeit.

1388 Rückgabe von Neuhaus an die Schaunberger auf drängen von König Wenzel.

1389 Bischof Georg von Passau belehnt Herzog Albrecht III. mit Neuhaus, er übergibt die Burg an Graf Johann von Abendsperg.

1478 Wieder im Schaunberger Besitz, überrumpelt der bayrische Herzog Neuhaus und hält einen Schaunberger gefangen.

1481 Herzog Georg von Bayern erhält Neuhaus und wird 1485 vom Bischof von Passau damit belehnt.

1506 Mit der Übergabe von Neuhaus an Kaiser Maximilian I. werden die Herrschaften Rannariedl und Neuhaus vereint.

1516 Der Kaiser verpfändet Neuhaus an Freiherr Dionys von Königseck.

1520 Die Burg wird zur Schutzburg gegen die Türken ausgebaut, danach wird sie kaiserliche Kammergut.

1530 Verpfändung an die Familie Rizzi, die späteren Grafen Sprinzenstein.

1583 Nehaus fällt einem Feuer zum Opfer.

1591 Hans Albrecht von Sprinzenstein erhält Neuhaus als Eigentum.

1626 Während der Bauernkriege belagern die Bauern Schloss Neuhaus.

ab 1649 Umbau der gesamten Schlossanlage durch die Sprinzensteiner.

1805 & 1809 Besetzung von Schloss Neuhaus durch französische Truppen, während der Franzosenkriegen.

19. Jh. Mit Reichsgraf Johann von Sprinzenstein stirbt die Nehauser Linie der Sprinzenstein aus, Erbe ist Graf Leopold Franz von Thurn
Valsassina und Taxis.

1868 Die Thurn Wasassina verkaufen Neuhaus an Eduard Planck von Planckburg.

1920 Die Familie Plappart von Lehnher kommt in den Besitz von Schloss Nehaus, die es auch heute noch besitzen und in vorbildlichen
Zustand bewahren.
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Hille, Oskar - Burgen und Schlösser von Oberösterreich | Steyr, 1992

Stenzel, Gerhard - Von Burg zu Burg in Österreich | Wien, 1973

k.A.

[31.03.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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